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BESCHLUSS Nr. 1244 
VERLÄNGERUNG DES MANDATS DES 

OSZE-BÜROS IN TADSCHIKISTAN 
 
 
 Der Ständig Rat 
 
 beschließt, das Mandat des OSZE-Büros in Tadschikistan bis 30. Juni 2017 zu 
verlängern. 
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INTERPRETATIVE ERKLÄRUNG 
GEMÄSS ABSCHNITT IV.1 (A) ABSATZ 6 

DER GESCHÄFTSORDNUNG DER ORGANISATION FÜR 
SICHERHEIT UND ZUSAMMENARBEIT IN EUROPA 

 
 
Die Delegation von Tadschikistan: 
 
„Herr Vorsitzender, 
 
 im Zusammenhang mit der Verabschiedung des Beschlusses über die Verlängerung 
des Mandats des OSZE-Büros in Tadschikistan möchte die Delegation der Republik 
Tadschikistan folgende interpretative Erklärung gemäß Abschnitt IV.1 (A) Absatz 6 der 
OSZE-Geschäftsordnung abgeben:  
 
 Tadschikistan schätzt die Zusammenarbeit mit der Organisation für Sicherheit und 
Zusammenarbeit in Europa und deren Unterstützung für das Land bei der Umsetzung der 
Prinzipien und Verpflichtungen der OSZE.  
 
 Die Diskussionen über ein neues Mandat für die OSZE-Präsenz in Tadschikistan 
gehen weiter. Diesbezüglich möchte die tadschikische Seite dem vorangegangenen deutschen 
Vorsitz und dem gegenwärtigen österreichischen Vorsitz ihre hohe Wertschätzung für ihre 
Bemühungen zur Erleichterung dieses Prozesses durch die Ernennung von Botschafter 
Markus Müller zum Sondergesandten für die Arbeit der Feldoperationen in Kirgisistan und 
Tadschikistan zum Ausdruck bringen.  
 
 Da die Aktivitäten des OSZE-Büros in Tadschikistan während der Mandatsverhand-
lungen ausgesetzt wurden, hat die tadschikische Seite im Interesse der Wiederherstellung 
einer angemessenen Funktion des Büros beschlossen, das derzeitige Mandat bis 30. Juni 2017 
zu verlängern.  
 
 Tadschikistan erklärt sich bereit, einen offenen, konstruktiven und fruchtbaren Dialog 
mit all jenen Parteien aufzunehmen, die an der weiteren Erörterung von Änderungen am 
bestehenden Mandat der OSZE-Präsenz in Land interessiert sind. Die Delegation 
Tadschikistans ruft die Teilnehmerstaaten dazu auf, diese Bereitschaft zu erwidern und in den 
Diskussionen und Konsultationen Flexibilität zu zeigen, und vertraut auf eine problemlose 
und baldige Verabschiedung des neuen Mandats.  
 
 Herr Vorsitzender, ich ersuche höflich darum, diese interpretative Erklärung dem 
Beschluss und dem Journal des Tages beizufügen. 
 
 Danke, Herr Vorsitzender.“ 
 


